
Die Wallfahrtskirche „Maria am 
grünen Anger“ ist ein dreischiffi ger, 
spätgotischer Bau, den am barocken 
Hochaltar eine lebensgroße Statue 
der Gottesmutter Maria mit dem 
Kind auf dem Arm ziert. Erwähnens-
wert ist auch die nach einem großen 
Sohn der Marktgemeinde Dimbach 
benannte Franz-Xaver-Müller Orgel.

W a n d e r n  i n  D i m b a c h

Dimbach

Wanderkarte  
Ortsplan 
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Datenquelle: 
Marktgemeinde Dimbach

Datenaufbereitung und Kartographie:

GISDAT; 4020 Linz, Schi� mannstraße 4, www.gisdat.at

Alle Angaben wurden in Zusammenarbeit mit der Markt-
gemeinde Dimbach mit größter Sorgfalt erhoben, erfol-
gen jedoch ohne Gewähr und erheben nicht Anspruch 
auf Vollständigkeit. Änderungen und Druckfehler vorbe-
halten. Nachdruck, auch auszugsweise, und Nachahmung 
sind ausdrücklich verboten.

Anfahrtsplan: Arbeitsgemeinschaft Kartographie

 Marktgemeindeamt Dimbach
 Dimbach 2
 4371 Dimbach
 Bezirk Perg, Oberösterreich
  (07260) 75 07-0
  (07260) 75 07-16
  marktgemeinde@dimbach.ooe.gv.at
  www.dimbach.at

ZAHLEN UND FAKTEN ZUM ORT DIMBACH
(Stand April 2013)

Fläche 31,35 km²

Seehöhe 680 m

Einwohner 1.087 (davon 75 Nebenwohnsitze)

NAME UND GESCHICHTE DES ORTES
Die erste urkundliche Erwähnung Dimbachs fand am 16. Mai 
1147 statt. Bischof Reginbert von Passau bestätigte die Stif-
tung des Klosters Waldhausen durch Otto von Machland. In 
dieser Urkunde wurde unter anderem auch Dimbach dem Klos-
ter Waldhausen beigegeben. 

Auf Bitten des Propstes von Waldhausen 
erhält Dimbach am 19. November 1572 
durch Kaiser Maximilian II. das Markt-
wappen verliehen. 

Der Schwan im Wappen könnte als 
Inbegri�  edler Reinheit und Anmut auf 
das Pfarrpatrozinium Mariä Himmelfahrt 

hinweisen. Bis ins 19. Jahrhundert gab es gut besuchte Wall-
fahrten zur Kirche „Maria am grünen Anger“ in Dimbach. 

LAGE
Die Marktgemeinde Dimbach liegt im unteren Mühlviertel im 
sogenannten „Plateau– und Hügelland“ des Mühlviertels. Der 
Ortskern be� ndet sich auf 680 m Seehöhe. Dimbach liegt 
zwischen dem an der Ostgrenze � ießenden Sarmingbach 
und dem an der Westgrenze � ießenden Gießenbach. 

INFRASTRUKTUR UND 
(KOMMUNALE) EINRICHTUNGEN

D1  Wohlfühlweg 
Start und Ziel: Ortszentrum Dimbach

Gehzeit: 1,5 Stunden

Wegstrecke: ca. 5,1 km
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Die Wanderung führt zuerst über die mit Kreuzweg-Statio-
nen bestückte Dorfstraße zum Gruberberg bis zur Plump-
fer Kapelle. Hier links abbiegen, weiter über einen Steg und 
dann entlang eines Waldrandes zum Kräutergarten Wimmer. 

Die anschließende Rundwanderung führt zum Obstpfad, 
durch einen Wald zur Zufahrt Gaupmann. Hier nach 250 m 
links in den Waldweg abbiegen zum Steinkopf. Vom Stein-
kopf geht’s wieder zurück zum Obstpfad und zum Kräuter-
garten Wimmer. 

Entlang des Güterweges Hornberg, Richtung Dimbach, ge-
langt man zur Wimmerquelle und zum Baumkreis und von 
dort wieder zurück zum Marktplatz Dimbach.

Steinkopf

D3  Schalensteinweg 
Start und Ziel: Ortszentrum Dimbach

Gehzeit: 2,5 Stunden

Wegstrecke: ca. 7,6 km
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Der Weg führt ortsauswärts Richtung St. Georgen/W., vor 
dem Friedhof in den Güterweg Großerlau einbiegen und 
dann bei der Stadlerkapelle rechts in einen Feldweg. Da-
nach führt der Weg vorbei an einem Aussichtsplatz zum 
Schalenstein beim Hofstetter. 

Dann geht’s weiter über Wald- und Wiesenwege über das 
Schwarzer und Haselberger bis zur Forststraße Diemer. 
Weiter über die Diemerhäuser, Hasler und Pointler bis zum 
Schaurhofer, wo der Weg gleich dem Wohlfühlweg nach 
Dimbach zurückführt.

 ���  Mühlviertler Mittellandweg 
Weitwanderweg des Alpenvereins von Oberkappel bis 
Waldhausen

Wegstrecke: insgesamt ca. 140 km

Teilstück in Dimbach: von Westen aus Pabneukirchen kommend:

Nach dem Überqueren des Baches beim Bachschneider wei-
ter zum Palmann, Unter- und Ober-Höftner. Weiter geht’s 
auf einem Wiesenweg Richtung Blümelbach. Hier weiter 
bachaufwärts wandern und anschließend den Bach wieder 
queren und dem Weg zum Buchberger folgen. Der Hauszu-
fahrt folgen und dann weiter auf dem Güterweg Richtung 
Ortszentrum von Dimbach wandern. Hier dann hinter der 
Kirche links abbiegen in den Güterweg Hornberg - vorbei 
beim Wimmer, Wenkeneder und Ober-Hornberger. Danach 
auf einem unbefestigten Fahrweg zum Unter-Hornberger 
abbiegen und dem Verlauf nach Waldhausen folgen.

Schalenstein Rastplatz am Mittellandweg

D2  Mühlenwanderweg 
Start und Ziel: Ortszentrum Dimbach

Gehzeit: 3,5 Stunden

Wegstrecke: ca. 12,6 km
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Der Weg führt ortsauswärts Richtung Grein, rechts abbie-
gen in die Siedlungsstraße Angerweg vorbei am Sportplatz 
zur Riegelhof Gemeindestraße. 

Dann geht es über herrliche Wald- und Wiesenwege über 
das Auger/Gassen, Großsteiner, Zehetner und Reithner/
Grasmühle ins romantische Gießenbachtal. 

Die Wanderung führt weiter über das Wiesegger in das Tal 
des Blümelbaches über die Königsmühle bis unterhalb der 
Holzmühle, wo der Weg wieder nach Dimbach zurück führt.

Im Tal des Blümelbaches

1
F6

D12

E5

C3

Marktgemeindeamt
4371 Dimbach 2

 (07260) 75 07-0

Volksschule
4371 Dimbach 2

 (07260) 75 07-25

Kindergarten
4371 Dimbach 2

 (07260) 75 07-13

Freiwillige Feuerwehr
4371 Dimbach 100

 (07260) 72 44

Dr. Anna Altzinger
Arzt für Allgemeinmedizin
4371 Dimbach 46

 (07260) 72 72

Pfarramt
4371 Dimbach 1

 (07260) 72 04

Rai� eisenbank
4371 Dimbach 6

 (07260) 72 17

Kaufhaus „Nah & Frisch“ 
mit Ka� eeecke 
4371 Dimbach 15

 (07260) 210 29

Taxi und Mietwagen
Fichtinger Gregor
4371 Dimbach 8

 (07260) 83 60

W o h l f ü h l p l a t z l S e h e n s w ü r d i g k e i t e n

M a r k t g e m e i n d e

Wanderangebot
Die geführte Wanderung mit Karl Hintersteiner vermit-
telt einen tiefen Einblick in unsere schöne Mühlviertler 
Landschaft: die Wanderung am Wohlfühlweg führt bis 
zum Kräutergarten. Führung im Kräutergarten durch 
die Kräuterbäuerin Maria Rafetseder. Dort besteht 
die Möglichkeit die verschiedenen Kräuter und Tees 
käu� ich zu erwerben. Weiter zum Steinkopf und Obst-
pfad, wo rund 50 verschiedene, zum Teil alte, Obstsor-
ten gep� anzt sind. Abschließend zur Wimmerquelle 
und dann zum Baumkreis und danach wieder zurück 
nach Dimbach. Gärtnermeister, Kräuterpädagoge und 
Biobauer Karl Hintersteiner hat die Wohlfühlplatzl ge-
staltet und weiß auch über die vielfältigen Kräuter am 
Wegrand bestens Bescheid.

 Länge: ca. 6 km

Gehzeit: 2,5 Stunden

Info und Voranmeldung:
Marktgemeinde Dimbach, 4371 Dimbach 2,

 (07260) 75 07
 marktgemeinde@dimbach.ooe.gv.at

Wanderangebot und Führung im Kräutergarten nur  
nach Voranmeldung möglich! 

Auf dem etwa 3.000 m² großen Grundstück wurde ein Baumkreis, 
bestehend aus 21 Bäumen, angelegt. Dieser Baumkreis basiert auf dem 
„keltischen Kreuz“,  welches das Jahr in seine vier Jahreszeiten unterteilt. 

Ein Biotop, eine Feuerstelle, ein Wasserspielplatz und eine Liege-
wiese sowie mehrere Rastbankerl runden das Angebot ab.

Die Quelle, welcher der Legende nach 
heilende Wirkung nachgesagt wird, ent-
springt am Fuße der Wimmerkapelle .

Ihren Namen haben die 
Fäustlinge von den schwarz-
weiß gefl eckten Norikerpfer-
den (ebenfalls „Schecken“ 
genannt), die als Zugpferde 
beim Floßverladen bzw. Floß-
ziehen verwendet wurden. 

Hergestellt werden die Fäust-
linge aus reiner Schafwolle. 
Die „Dimbacher Schecken“ 
werden heute noch von den 
Frauen der Goldhaubengruppe 
handgestrickt und können auch 
über diese bezogen werden.

Kontakt: Hofer Renate 
4371 Dimbach 7

 (07260) 72 66

BAUMKREIS MIT BIOTOP UND FEUERSTELLE

DIMBACHER SCHECKEN WALLFAHRTSKIRCHE 
„MARIA AM GRÜNEN ANGER“

WIMMER QUELLE

KRÄUTERGARTEN

Die Familie Rafetseder (Wimmer) hat einen wunderschönen, 
großen Kräutergarten mit unzählig verschiedenen Pfl anzen 
angelegt, der durch eine „urige“ Kräuterhütte ergänzt wird.

Besichtigung und Führung nach Voranmeldung, bei Frau Maria 
Rafetseder  (07260) 73 54.

Der Eintritt beträgt pro Person EUR 2,00.

Franz-Xaver Müller wurde 1870 in Dim-
bach geboren. Müller erhielt Unterricht in 
Violine, Klavier und Gesang. 1895 wurde 
er zum Priester geweiht. Danach wurde er 
Aushilfspriester in St. Florian und später 
dort auch Stiftskooperator. 1904 wurde er 
Stiftsorganist und 1906 Regens Chori von 
St. Florian. 

Das größte Werk Müllers stellt das Oratori-
um „Der hl. Augustinus“ dar. 1924 wurde er 
Domkapellmeister in Linz. In dieser Zeit von 
1924 bis 1943 brachte er 112 neue Messen 
zur Aufführung. 1943 legte er sein Amt als 
Domkapellmeister zurück. 

Franz Xaver Müller starb 1948 nach einer an 
sich gut überstanden Operation in Linz.

FRANZ-XAVER-MÜLLER GEBURTSHAUS

OBSTPFAD

Beim Obstpfad wurden mehr als 
50 verschiedene, zum Teil alte, 
Obstsorten (Apfel, Birne, Kirsche, 
Zwetschke) gepfl anzt.

Im Frühjahr bei der Obstblüte und 
besonders im Sommer und Herbst 
kann man sich an den Obstbäu-
men erfreuen und die reifen 
Früchte genießen.

  Marktgemeindeamt 
mit Standesamt

  Pfarrkirche mit Pfarramt
  Gemeindekindergarten
  Volksschule 
  Postpartner
  Ö� entliches WC

  Freiwillige Feuerwehr
  Gemeindearztpraxis mit 
Hausapotheke

  Ö� entliche Bibliothek
  Kaufhaus mit Ka� eeecke
  Bankstelle

WICHTIGE ADRESSEN

Betriebe
inkl. Nummer & Verortung

Nah & Frisch Dimbach
Zu einem Imbiss oder einer 
gemütlichen Tasse Cafe lädt 
die Ka� eeecke im Kaufhaus ein!

4371 Dimbach 15

 (07260) 210 29

Ö� nungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr: 7:00 bis 12:00 Uhr 
bzw. 15:00 bis 18:00 Uhr
Mi, und Sa: 7:00 bis 12:00 Uhr

Einkehrmöglichkeiten
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Betriebe
inkl. Nummer & Verortung

Ober-Diemer, Familie Hösch
Zimmer, Ferienwohnun-
gen, Labstation (bitte tel. 
Voranmeldung)

Vorderdimbach 19, 
4371 Dimbach

 (07260) 72 37
 ober-diemer@gmx.at
 www.ober-diemer.at

Die geführte Wanderung mit Karl Hintersteiner vermit-
telt einen tiefen Einblick in unsere schöne Mühlviertler 

2

3

4

Bei der Wanderung 
am Wohlfühlweg (D1) 
kommt man an diesem, 
durch Verwitterung ent-
standenen, außergewöhn-
lichen Stein(kopf) vorbei. 
Bei näherer Betrachtung 
und dem richtigen Licht-
einfall, kann man beim 
Dimbacher Steinkopf 
Augen, Nase und auch 
Mund erkennen.

STEINKOPF
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Z e i c h e n e r k l ä r u n g ������������������
� ��� ������ ���������

Maßstab 1 : 15 000

F6
10

F6
11

F7
12

J2
13

F6
14

F6
9

F6

Dimbach Nr. 53  I  4371 Dimbach  I  Tel.: 07260 - 210 66 I www.agratool.at

8

H4

Betriebe
inkl. Nummer & Verortung

Ober-Diemer, Familie Hösch
Zimmer, Ferienwohnun-
gen, Labstation (bitte tel. 
Voranmeldung)

Vorderdimbach 19, 
4371 Dimbach

 07260 72 37
 ober-diemer@gmx.at
 www.ober-diemer.at

7

F6
6

G2
5

1516171819

Wanderwege   
D1   Wohlfühlweg

  ca. 6 km  1,5 Std.

D2   Mühlenwanderweg
  ca. 14 km  3,5 Std.

D3   Schalensteinweg
  ca. 8,5 km  2,5 Std.

���   Mühlviertler Mittellandweg


